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Inventarium Nr. 0642 – Kaspar Ulmer (* 5.11.1671, + 12.4.1756) und Katharina Luger (* 31.3.1675, + 30.3.1731)
und

Teilungsschein – Johannes Ulmer Witwe Anna Maria Luger (* 24.2.1718, + 11.2.1788)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 17: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Thaillungsschein

Für deß Ehrsammen Johannes Ulmers seel. Wittib Anna Maria Lueger, ist nach absterben ihres Vatter Mattheus Lueger, und Muetter
Margretha Durnherrin beeder seel. ahn Vermögen zu Tailth worden wie volgt alß.

Erstens ein Ackhar auf der Hirtte pr: 66 -
bey Johannes Diemen Ca. 75 48 3
bey dem Brueder Thomas Lueger Ca. 40 38 1

182 27 -

bey obigen Vermögen sol sie Außgaab alß
Erstens Titl. Ihro Hoch Wohl Ehrwürden Herrn Joh. Ulrich Durnherr Caplon in Warthegg verfallene Zinß mit M: 1754 27 5 -
dem Brueder Michäel Lueger so in der Frömbde pr. 45 46 -

72 51 -
So beschechen zu Dornbirn den 6ten Jänner 1755.
Johannes Zum Tobel Ghtschber

Seite 18: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Thaillungsschein

Für deß Johannes Ulmers seel. Wittib Anna Maria Ulmerin in dem Oberdorf.
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Seite 1: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer in dem Oberdorf, so annoch bey Leben, und der Tuegendtsammen Catharina Luegerin seel. zusammen gebracht, und aniezo verhandenen
Vermögen, auf heüt Dato den 27tn Febl. 1755. durch, und in Bey Weßen deß Hl. Ambts Amman Joh. Caspar Feyrstein, Hl. Joh. Caspar Ronberg deß Ghts alß deß Zacharias
Ulmer erpettner Beystandt oder Rehßsive Vogt, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Joh. Thomas Rüef alß deß Johannes Ulmers seel. hinderlaßenen zwey Kinder Nammens
Catharina und Anna Ulmerin verordneter Vogt, Antoni Ulmer alß deß Sohns Joseph verordneter Vogt, der Sohn Georg Ilg, und der Sohn Martin Ulmer, auch Johannes Egger,
alß Dochterman, ein Ghtsbreüchige Thaillung vorgenohmen, alwaha anforderist daß Vermögen, in Ligendt und Fahrenden alß Außgaab beschrieben, und Volführt worden wie
hernach volgt. alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens daß verhandene Hauß, Stadl, Hofstatt, Garthen, und Reben, wie solches alda in dem Oberdorf liegendt, und in seinem Zihl und
Marckhen begriefen ist dem Dochterman Johannes Egger Käufl. überlassen worden p: 500 - -
lauth Schafzedl sambt deme waß der Sohn Joseph vorbehalten

Item ein Ackhar in dem Steinebach p: 5 ¾ á 55fl 316 15 -
ist den 2 Kinder Ein Äckharle in dem Bockhackhar hat an dem Meß 2 ¾ Virtl á 55fl 151 15 -
zugesezt Ein Stückhle Gueth in dem under Wißachar 2 ½ Virtl und 2 Meßle á 60fl 157 30 -

Ein Stückhle Gueth in dem Rüthen Ersch
Ein Stückhle Gueth in dem Weißachar, Warbey daß Tor in dem Judengäßele halb sol erhalten werden

ist dem Sohn Martin Ulmer Käufl. yberlaßen worden p: 10 - -

1135 - -
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Seite 2: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

ist den 3 Kinder zu gesezt Ferners Ein Heü Maadt in den Achmeder 12 ¾ Virtl 115 - -
ferners in dem Saymadt in dem Hainzenbehr, daß Erste Stückhlin gegen Ems 6 ½ Virling á 15fl 24 22 2
daß 2 Stückhlin alda 2 Virtl 2 Meßle 31 52 2

daß 3 Ackharle alda 1 ½ Virtl 3 Meßle 25 18 3
mer daß 4 Äckharle 2 Virtl 2 Meßle 31 52 2
Item daß 5 alda 2 Virtl 2 Meesle 31 52 2

daß 6te alda 2 ½ Virtl 2 Meßle 37 30 -
auf der Hirtte
ist den der Erst Ackhar gegen Bregenz 5 ½ Virtl á 22fl 143 - -

3 Kinder der andere alda 5 ½ Virtl 1 Meßle 144 22 2
zu gesezt der 3te Ackhar alda 4 ½ Virtl 2 Meßle 96 15 -
Ein Maadt in dem Forach 50 - -

Johannes Ulmers seel. Kinder sollen weegen Erbauung ihres Stadl accordierter Maßen 15 - -
Ferners solen sie weegen Empfangener Aussteuer 24 - -
Der Sohn Martin soll wegen der Außsteür bezahlen so er empfangen 17 - -

787 26 1
Latus herüber getragen 1135 - -

1922 26 1
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Seite 3: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist Außgaab

Erstens in daß Löbl. Zollerische Stipendiat nacher Insprug Ca. 100 - -

Und Zinß Rest mit M: 1754 7 50 -
Hl. Joh. Georg Stauder deß Ghts Ca. 221 39 -
Und Zinß mit M: 1754 39 14 -

Johannes Luegers seel. Sohn Ca. 31 7 -
Hl. Amman Joh. Michäel Danners Frau Wittib Ca. 22 18 -
Und Zinß mit M: 1754 6 32 -

Joseph Dangel an dem Tanberg Ca. 116 - -
Und Zinß mit M: 1754 5 48 -
Johannes Herrburger in dem Niederdorf 25 24 -

Und Zinß mit M: 1754 7 42 3
Franz Herrburger Ca. 33 23 -
Und Zinß mit M: 1754 4 25 -

Joh. Georg Schwendinger in Bregenz Ca 100 - -
Und Zinß mit M: 1754 16 - -
Mr. Antoni Ronberg Gerber Ca. 14 38 -

Und Zinß mit M: 1754 3 3 -
Mr. Johannes Lueger Schmidt 9 49 -
Mr. Hanß Matthiß 12 57 -

Und Zinß mit M: 1754 2 42 -
Felix Ölzen Dochter in Bregenz Ca. 6 7 -
Und Zinß mit M: 1754 2 22 -

Mr. Georg Feyrstein in dem Steinebach 6 54 -
Joh. Michäel Ronberg 13 - -
Antoni Ulmer in dem Oberdorf ales 9 50 -

Hl. Marx Ronberg 4 25 3
Joh. Georg Rüef Mattheußen Sohn Ca. 10 - -
Und Zinß mit M: 1754 1 30 -

Mr. Martin Zum Tobel 3 41 -
Joseph Ronberg Jacobs 4 6 -
Mr. Martin Klockher 3 20 -

845 47 2
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Seite 4: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weittere Außgaab

Mr. Martin Welphi 2 45 -
Johannes Durnherr im Steinebach 1 28 -
Johannes Lueger Satler 1 27 -

Mr. Ulrich Hilbi 1 - -
Mr. Joh. Caspar Durnherr 1 38 -
Mr. Pilagi Rhonberg 1 30 -

Hl. Martin Martin Wechinger deß Ghts - 56 -
Mr. Martin Durnherren seel. Wittib 1 - -
Mr. Antoni Meßer Schloßer - 30 -

Mr. Antoni Schmidinger 2 14 -
Joh. Ulrich Kaufmann in Berneg - 57 -
der Caploney Oberdorf Ca. in drey Posten p: 42 50 -

Falt Zinß M: 1755 - - -
Ferners in daß Rorate Ca. 10 - -
Joh. Georg Wechinger - 33 -

Antoni Rickh Maußer - 30 -
Johannes Egger 1 - -
Adam Ulmer Ca. 24 - -

der Orgenist Pfrundt auf dem Hainzenber 19 54 -
Und Zinß mit M: 1754 2 59 2
dem Weber in der Schweiz - 24 -

Mr. Michäel Höfliß Dochter - 10 -
Johannes Durnherren Kinder Ca. 8 28 -
Und Zinß mit M: 1754 - 48 -

Joh. Thomas Rüef 1 14 -
der Alph Körben weegen Wercher Lohn 1 12 -
NB. Mayer Moß Kauscheliß Sohn

Mr. Michäel Durnherr Redl. - 2 -
Jacob Schwendinger 1 - -
Rochus Meßer - 12 -

[korrigiert: 130fl 41x 2d] 120 59 2
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Seite 5: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weittere Außgaab

Ferners sol man dem Sohn Joseph Ulmer, Johannes Ulmers seel. Kinder, und Johannes Egger Nammen seiner Haußfrauen, dass sie von
Lorenz Rüefen seel. und Maria Luegerin, auch Agatha Rüefin seel. Ererbt, ahn Güeter und Fahrnus so ihnen verkauft worden, ohne den
Ackhar Under deß Beckhen Haag, so noch in Natura verhanden berechter Maßen so es iedem betrofen pr: 193fl 35x 1d thuet also

zusammen pr: 580 45 3
Erst Latus herüber 845 47 2
2. Latus 120 59 2

1547 32 3
Item Jacob Lecher - 20 -
Item der Frühemeß Pfrundt Ca. 4 - -
Und Zinß mit M: 1754 4 48 -

[korrigiert: 1556fl 40x 3d] 1556 30 3
Bey obig der drey Kinder Forderung geth weegen dem halben Betterer Ackhar ab 62fl 19x 2d geth ab 62 19 2

1494 11 1

Dem Sohn Martin Ulmer sol man Zinß weegen seinem Muetter Gueth 20 51 -
Johannes Luegers Kinder gebihrt Zinß weegen seinem Muetter Gueth 7 48 -

Seite 6: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Vatter Gueth Würth zu gebracht Vermögen gefordert pr. 624 42 3
Muetterseits Würth gefordert 857 4 2
Außgaab 1494 11 1

[korrigiert: 3975fl 58x 2d] 2975 57 2

Wan also die auß Forderung p: 2975fl 57x 2d von dem Vermögen pr: 1922fl 26x 2d abgezogen Würdet so erhellet daß an Hinderschlag
verbleibt 1053fl 31x betrift auf ieden Tail 526fl 45x 2d.
NB: den 3 Kinder gebihrt Muetter Gueth 225fl
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Seiten 7-8: unbeschrieben

Seite 9: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer in dem Oberdorf, so annoch bey Leben, und der Tuegendtsammen Catharina Luegerin seel. zusammen gebracht, und aniezo verhandenen
Vermögen, auf den 27tn Febl. 1755. durch, und in Beyweßen deß Hl. Ambts Amman Joh. Caspar Feyrstein, Hl. Joh. Caspar Ronberg deß Ghts alß deß Mr. Zacharias Ulmer
erpettner Beystandt oder Rehßsive Vogt, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Johann Thomas Rüef alß deß Johannes Ulmers Wittib seel. Kinder Nammens Catharina und Maria
Ulmerin, auch Antoni Ulmer deß Sohnes Joseph Ulmer, und Georg Ilg, deßen Stief Vatter Caspar Ulmer verordnete Vogt, wie auch der Sohn Martin Ulmer, ein Ghts breüchige
Thaillung vorgenohmen, alwaha anforderist daß Vermögen, in Ligendt und Fahrenden alß Außgaab beschrieben, nach deme aber es sich befunden, daß thailß Güether
verkauft werden müeßen, damit man mit selben die Außgaab bestreitten werden möchte, worauf sodan auf den 23tn May 1755. in Beyweßen Hl. Joh. Caspar Ronberg und
mein Joh. Zum Tobel Ghtschber, und ob besagte Vogt, und Erben, daß Vermögen aufs Neüe beschrieben, angewißen und hernach daß bleibende Vermögen abgetailth worden
Wie hernach volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstlich ist daß verhandene Hauß, Stadl, Hofstatt Garthen und Reben, wie ein solches in dem Oberdorf ligendt in seinem Zihl und Marckhen
begriefen, so dem Dochterman Johannes Egger, mit Vorbehalt waß dem Sohn Joseph Ulmer Lauth Schafzedl vorbehalten yberlassen
worden pr 500 - -

Item ein Ackhar in dem Steinebach so ihme Egger Ebenfahlß Käuflichen überlassen worden p: 5 Virtl 3 Vierling á 51fl thuet 293 15 -
dabey ist zu wißen daß wan besagter Ackhar ein mehreres, oder weniger ahn dem Meß haben solte so solle er ein zu ziehen oder aus zu
zahlen schuldig sein

793 15 -
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Seite 10: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Item sol der Sohn Martin weegen dem Erkauften Stückhle Gueth in dem Rüethen Ersch, und ein Stückhlin Gueth in dem Weißachar, warbey
er daß Tor in dem Juden Gäßele halb erhalten sol Pr. 10 - -

Mr. Johannes Lueger Schmidt sol weegen Erkauften Maadt in dem Hainzebehr 74 26 -
Ferners sol Michäel Lecher weegen gedachten Maadt in dem Hainzenbehr 90 40 -

Mr. Johannes Lueger Schmidt sol umb daß Maadt in dem Forach yber die der Frühemeß Pfrundt darauf stehende Ca. 4fl, und auß ständige
4fl 28x annoch Pr. 51fl 12x dan geth ab so er selbsten zu fordern gehabt 9fl 49x verbleibt also noch 41 23 -

Johannes Ulmers Kinder sollen weegen Erbauung ihres Stadl accordieter Maßen, ferners weegen der Empfangenen Außsteür

Der Sohn Martin sol weegen der Empfangenen Außsteür 17fl dan sol er weegen Erkauften Gueth wie oben zu sechen 10fl dagegen sol man
ihme weegen seinem Muetter Gueth Zinß p: 20fl 51x solches gegen ein anderen abgezogen so verbleibt man ihme Resto 6fl 9x

Johannes Ulmers Kinder sollen weegen Erbauung ihres Stadelß accordieter Maßen 15fl weegen der Empfangenen Außsteür pr: 24fl Macht
39fl dahin gegen sol man ihro weegen dem Muetter Gueth Zinß 7fl 48x solches gegen ein anderen abgezogen, so verbeiben ersagte Kinder
Resto 31 12 -
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Seite 11: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Vatter Caspar Ulmer verbleibt annoch an Vermögen, yber daß verwißenen
Erstens bey Johannes Ulmers Wittib in Nammen dero Kinder Ca. 52 31 2

bey Johannes Egger Ca. 21 19 2
ferners sol er dem Vatter weegen der Fahrnus 71 29 -
dan sol er weegen einer S: V: Kue 20 30 -

bey dem Sohn Joseph Ulmer 21 19 2
der Sohn Martin Ulmer sol yber daß was er zu fordern gehabt 6 9 -

Dem Vatter Caspar Ulmer verbleibt annoch ahn leedigen Vermögen wie volgt
Erstens sol der Sohn Joseph 21fl 19x dahin gegen ist er ahn Mr. Ulrich Wechinger pr: 2fl 21x so dan Maria Fäntin 36x zu bezahlen
angewißen solches abgezogen so verbleibt er Resto pr: 18 20 -

bey Johannes Ulmers Wittib in Nammen deßen Kinder Ca. 52 31 2
Johannes Eger sol Erstens bey dem Gueth Pr. 21fl 19x 2d
Item sol er weegen Erkauften Fahrnus 71fl 29x

dan sol er weegen der Erkauften S: V: Kue 20fl 30x 20 30 -
thuet zusammen 113fl 18x 2d 113 18 2
bey dem Sohn Martin Ulmer 6 9 -

190 19 -
bey Joseph Ulmers Bost geth ab daß er ahn Michl Lecher verwißen 1fl 9x 2d.
geth ihme noch ab daß er Hl. SeckhlMr: Ronberg bezahlen sol 1fl bleibt 16fl 10x 2d.
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Seite 12: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Mr. Johannes Lueger Schmidt sol umb daß erkaufte Saymadt in dem Hainzenbehr 74 26 -
Ferners sol er yber weegen dem Forach Maadt yber daß verwißene 41 23 -

115 49 -
Würdet hierumben zu bezahlen verwißen
Erstens Georg Schwendinger Ca. 100 - -
Und Zinß mit M: 1754 16 - -

116 - -
ist umb 11x zu Vil verwißen sol ihme von der Erbschaft bezalt werden.

Michäel Lecher sol weegen dem Hainzenbehr Maadt, so er Erkauft p 90 40 -

Würdet hierumben verwißen
Erstens der Orgenist Pfrundt Ca. 19 55 -
Und Zinß mit M: 1754 2 59 2

Johannes Luegers Sohn 31 7 -
Franz Herburger Ca. 33 23 -
Und Zinß mit M: 1754 4 25 -

91 49 2
ist umb 1fl 9x 2d zu Vil verwißen
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Seite 25: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ahn Fahrnus ist verhanden, yber die S: V: Kue, und angemachte Bettstatt, sambt lehren Trog so dem Vatter zum Vorauß gebihrt.
Erstens daß Roß, Wagen, Geschirr samt alligliche Zugehör 40 - -
Daß rott Küele

Daß braun Rindt
ist der Dochter Magdalena und Josephen vor die Hailß gegeben worden.
Daß verhandene Heü, und S: V: Bau 30 - -

Kuepfer Geschirr 6 - -
Die Eyßen Wahr 3 - -
Flax, und Hampf sambt Cueder 4 - -

22 Schneller Garn 1 28 -
1 Wein Faßle, Crauthstanden, daß Milckh Geschirr, und all ander hülzene Wahr 5 - -
14 Pf. Federen 6 - -

Etwaß Pettgewandt, und Duch 8 - -
Linsat, und Hampfsohmen 6 Virling 1 30 -
Türgen ohngefähr 8 Viertl 45x 6 - -

[korrigiert: 110fl 58x] 114 58 -
Ferners daß verhandene Holz 8 - -

NB: Waß den Sohn Zacharias Ulmer betrefl. weegen seinem Mutter Gueth, sambt deme so er von Lorenz Rüef deß Ghts, Maria Luegerin,
und Agatha Rüefin seel. Ererbt ist er deßent halben auß gelöst, und bezalt worden wie volgt. alß

Erstens daß er an an dem bahren Gelth Empfangen 93 - -
Ferners hat er weegen seiner Schwöster Maria Ulmerin seel. bezogen 23 - -
Item ist vor ihne daß Lehrgelt bezalt worden 33 - -

sambt ein Aymer Wein 2 - -
Ferners daß man vor ihne an Handt Werckhs Zeug bezalt 7 - -
Weegen dem Aufding und Leedig Sprechen bezalt 4 - -

162 - .

Seite 26: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

No. 642.
Inventaryum
Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer in dem Oberdorf, und seiner Haußfrauen seel. Catharina Luegerin
So beschechen den 27tn Febl. 1755.
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Seite 19: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Deß Caspar Ulmers Kinder Nammens Joseph Ulmer, und Johannes Ulmers seel. 2 Kinder, wie auch Johannes Egger gebihrt Nammen seiner

Haußfrauen Erbgueth, waß sie von Lorenz Rüefen, und Maria, auch Agatha Rüefin seel. Ererbth an Güether, und Fahrnuß Ererbt, so ihnen
verkauft worden ohne den Ackhar in deß Beckhen Haag, so noch in Natura verhanden Pr. 518 26 1
so dan gebihrt ihnen Muetter, so Vill alß der Sohn Martin und Georg bezogen iedem Pr. 225 - -

743 26 1

Hieran ist ihnen ahn Gueth yberlaßen worden.
Erstens den Ackhar in dem Bockhackhar 151 15 -

Ein Stückhle Gueth in dem Wißachar 157 30 -
Daß Maadt in dem Achmeder 115 - -
Aus der Hirtte

Der Erst Ackhar gegen Bregenz 143 - -
Der andere Ackhar alda 144 22 2
Der 3te Ackhar alda 96 15 -

807 22 2

Wan ein solches gegen ein ander ab gezogen würdet so verbleiben sie annoch Resto hinauß zu bezahlen Pr: 63fl 56x 1d

Ferners haben obige Erben noch zu vertaillen den Ackhar in deß Beckhen Haag 6 ¾ Viertl 3 Meßle 186 - -

Seite 20: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Joseph Ulmer, und Johannes Egger ist von vorstehenden Vermögen für ihre beede Tail zu Tailth worden.
Erstens den Ackhar in dem Bockhackhar

Die zwey größere Ackhar auf der Hirtte
Den Ackhar in deß Beckhen Haag
so dan 2 Tail ahn dem Maadt in den Achmeder

Dem Joh. Thomas Rüef ist alß Vogt Johannes Ulmers seel. Kinder zu tailth, und yberlaßen worden.
Erstens daß Stuckhe Gueth in dem Weißachar

den Kleinesten Ackhar auf der Hirtte
den 3tn Tail ahn dem Maadt in den Achmeder
sol bey obigen Boden den andern Booden Pr. 11fl 8x hinauß bezahlen.
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Seite 21: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochterman Johannes Egger sol weegen der ihme Käufl. yberlaßenen Haymath Pr. 500 - -
Sodan sol er umb den Ackhar in dem Steinebach Pr. 293 15 -

793 15 -

Würdet hierumben zu bezahlen verwißen
Erstens dem Lobl: Zollerischen Stipendi Ca. 100 - -
Hl. Joh. Caspar Ronberg Zinß mit M: 1754 sambt Zerig, und anders zusammen 20 - -

Hl. Joh. Georg Stauder Ca. 221 39 -
Und Zinß mit M: 1754 39 14 -
der Caploney Pfrundt in dem Oberdorf Ca. in drey Posten 42 50 -

Falt Zinß M: 1755 - - -
Ferners ans Rorate Oberdorf Ca. 10 - -
Und Zinß M: 1754

Joseph Dangel an dem Tanberg Ca. 116 - -
Und Zinß mit M: 1754 11 36 -
Hl. Amman Joh. Michäel Danners Frau Wittib Ca. 22 18 -

Und Zinß mit M: 1754 6 32 -
Antoni Ronbergs seel. Wittib Ca. 14 38 -
Und Zinß mit M: 1754 3 3 -

Mr. Hanß Matthiß Erben 12 57 -
Und Zinß mit M: 1754 2 42 -
Mr. Georg Fürstein in Bregenz Steinebach 6 54 -

Joh. Michäel Ronberg 13 - -
Hl. Marx Ronberg 4 25 3
Mr. Martin Zum Tobel 3 41 -

651 29 3
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Seite 22: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Latus herüber getragen 651 29 3
Joseph Ronberg Jacobs 4 6 -
Mr. Antoni Schmidinger 2 14 -

Johannes Durnherr im Steinebach 1 28 -
Mr. Ulrich Hilbi 1 - -
Mr. Caspar Durnherr 1 38 -

Mr. Pilagi Ronberg 1 30 -
Martin Wechinger Wittib - 56 -
Martin Durnherren Wittib 1 - -

Mr. Antoni Meßer Schloßer - 30 -
Antoni Rickh Maußer - 30 -
bey ihme selbst 1 - -

dem Weber in der Schweiz - 24 -
Michäel Höfliß Dochter - 10 -
der Alph Körb Wercher Lohn 1 12 -

Mayer Moß Causcheliß Sohn 7 20 -
Michäel Durnherr Redermacher - 20 -
Jacob Schwendinger 1 - -

Rochus Meßer - 12 -
Adam Ulmer Ca. 24 - -
Falt Zinß M: 1755 - - -

Antoni Ulmer pr 32 11 -
Johannes Herrburger Niederdorf Ca. 25 24 -
Und Zinß mit M: 1754 7 42 3

Ulrich Ölzen - 23 -
Mr. Ulrich Wechinger 2 21 -
Joh. Tomas Rüef sol man weegen Joh. Georg Rüefen Johannes Durnheren Kinder, auch Martin Welphi und seiner selbst zusammen 25 21 -

793 1 2
Verbleibt Resto 13x 2d

Seite 24: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventaryum
Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer so annoch bey Leben, und seiner Haußfrauen Catharina Lueger seel. in dem Oberdorf.
So beschechen den 24tn May 1755.



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 07, Akte 0642.

15

Seite 13: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer seel. Verlaßenschaft, so auf heüt Dato den 22tn Juny anno 1756. durch und in Beyweßen deß Hl. Joh. Caspar Ronberg alß erpettner Vogt,
deßen Sohn Zacharias Ulmer in Waliß Landt, Johannes Zum Tobel Ghtschber, der Sohn Martin, und Joseph Ulmer, und Johannes Eggers Haußfrau, auch Joh. Thomas Rüef alß
Vogt deß Johannes Ulmers Kinder, Weegen deßen wenig hinderlaßenen, sich mit ein anderen veraccordiert, daß der Sohn Zacharias wie die andere, doch ohne die wenige
anlegende Claider und Etwaß Bettgewandt zu beziehen solle haben wie die andere, so ab getailth worden wie volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens sol der Dochterman Johannes Egger Lauth Dato mit seiner Haußfrauen, und Georg Ilg gepflogner Abrechnung p: 82 56 2
Falt Zinß M: 1756 - - -

Johannes Ulmers Wittib 52 31 2
Und Zinß mit M: 1755 yber Abzug 1fl so dem Martin Welphi bezalt 1 36 -
Joseph Ulmer sol Ca. 16 11 2

Und Zinß mit M. 1755 - 48 -
Martin Ulmer sol 6 9 -
Und Zinß mit M. 1755 - 18 -

160 30 2

Bey ob stehenden Vermögen ist Außgaab
Erstens Titl. Hl. Hof Caplon 2 57 -

Joseph Herrburger - 15 -
Antoni Ulmer - 45 -
Mattheus Ilg - 40 -

Georg Ilgen 7 - -
Item dem Dochterman Johannes Egger 3 - -
Joseph Ulmer 3 - -

dem Thomas Rüef sol man Lohn - 48 -
fürs Erste Jahrzeith 1 20 -
Hl. SeckhlMr: Ronberg Taillungs Zerig und Lohn 4 19 -

24 4 -



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 07, Akte 0642.
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Seite 14: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wan vorstehende Außgaab Pr. 24fl 4x von dem Vermögen p: 160fl 30x 2d abgezogen würdet so verbleibt an Vermögen leedig Pr: 136fl 26x
2d. betrieft auf 5 Tail iedem Pr: 27fl 17x 1d.

Johannes Luegers Ulmmers seel. Kinder sollen wie vorstehet Pr. 54 7 2

Hieran gebihrt ihnen Erbgueth 27 17 2
sollen Mr. Zacharias Ulmer 26 50 -

54 7 2

Dem Mr. Zacharias Ulmer gebihrt Erbgueth 27 17 1

Hat solches ein zu Nehmen
Bey Johannes Ulmers Kinder p. 26 50 -
Mr. Johannes Eger - 27 1

27 17 1

Dem Sohn Joseph Ulmer gebihrt Erbgueth 27 17 1

Hat solches ein zu Nehmen
Bey ihme selbst 13 59 2
Bey seinem Schwager Johannes Egger 13 17 3

27 17 1

Dem Sohn Martin Ulmer gebihrt Erbgueth 27 17 1

Hat solches ein zu Nehmen
Bey ihme selbst 6 27 -
Bey seinem Schwager Mr. Johannes Eger 20 50 1

27 17 1



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 07, Akte 0642.
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Seite 15: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Johannes Eger sol wie vorstehet p 79 56 2

Würdet verwißen

Erstens gebihrt ihme selbst Erbgueth 27 17 1
Hl. Hof Caplon 2 57 -
Hl. Franz Joseph Herrburger - 15 -

Antoni Ulmer - 45 -
Mattheus Ilg - 40 -
Georg Ilgen 7 - -

Joh. Thomas Rüefen - 48 -
Fürs Erste Jahrzeith 1 20 -
Hl. Joh. Caspar Ronberg 4 19 -

Joseph Ulmer 13 17 3
Martin Ulmer 20 50 1
Zacharias Ulmer - 27 1

79 56 2

Seite 16: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Caspar Ulmer seel. in dem Oberdorf wie in vermelth
So beschechen den 24tn Juny 1756.



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 07, Akte 0642.
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